
05. September 2024

Zeugen gesucht: Gefährliche Fahrweise
eines roten FIAT in Göttingen

Polizei Göttingen sucht Zeugen für gefährliches
Fahrverhalten eines roten FIAT Panda am 03.09.24.

Hinweise erbeten!

Göttingen – Am Dienstag, den 3. September 2024, bewegte sich
ein roter FIAT Panda in Göttingen auf eine besorgniserregende
Weise, die das Potenzial hatte, zahlreiche Passanten in Gefahr
zu bringen. Zwischen 13:50 und 14:00 Uhr wurden mehrere
Übergriffe auf Verkehrsregeln und Sicherheitsvorkehrungen
beobachtet, die die Neugier und Besorgnis einer aufmerksamen
Zeugin weckten.

Die Ereignisse begannen in der Königsallee, als der FIAT Panda
die Straße in Richtung Groner Landstraße befuhr. Die Zeugin
bemerkte das Fahrzeug bereits am Kreisverkehr Grätzelstraße /
Königsallee, wo es mit stark reduzierter Geschwindigkeit in
Richtung eines Fußgängerübergangs weiterfuhr. An diesem
Übergang hatten mehrere Kinder die Absicht, die Straße bei
„Grün“ zu überqueren. Doch der Fahrer des FIAT beachtete die
Lichtsignale nicht und fuhr bei rotem Licht weiter.
Glücklicherweise konnten die Kinder rechtzeitig ausweichen und
blieben unverletzt.

Gefährliches Fahrverhalten

Am Anschlusspunkt zur Groner Landstraße wurde das
Fahrverhalten des roten FIATs zunehmend riskanter. Er schien
wiederholt in den Gegenverkehr zu geraten, was dazu führte,
dass andere Fahrzeuge ausweichen mussten, um



Zusammenstöße zu verhindern. Die Zeugin, alarmiert von der
Gefahr, zögerte nicht und informierte die Polizei über den
gefährlichen Autofahrer und dessen Standort.

Die Situation eskalierte weiter, als der FIAT im Verlauf von
Groner Landstraße und Jhringstraße in die Weserstraße
abbiegte. Dort befand sich eine Radfahrerin, die ebenfalls in der
Gefahr war, mit dem unachtsamen Fahrer zu kollidieren. Sie
musste abrupt abbremsen, um einem Unfall zuvorzukommen.
Laut den Berichten konnte der FIAT nur mit Mühe ein
Straßenschild überqueren, was die wachsende Sorge um die
Fahrweise verdeutlicht.

Die Polizei reagierte schnell und konnte den mutmaßlichen
Fahrer an seiner Wohnadresse ausfindig machen. Die
Ermittlungen bezüglich dieser gefährlichen Fahrweise dauern
an, und der Fahrer sieht sich nun einer Strafverfolgung wegen
Gefährdung des Straßenverkehrs gegenüber. Sein Führerschein
wurde beschlagnahmt, was bedeutet, dass er vorerst nicht
weiterfahren wird dürfen.

Aufruf zur Zeugenmeldung

Die Polizei Göttingen hat einen Aufruf gestartet, um weitere
Informationen zu sammeln. Sie bittet alle, die die auffällige
Fahrweise des roten FIAT am 3. September im Zeitraum von
13:50 bis 14:00 Uhr in der Königsallee, Groner Landstraße oder
Jhringstraße beobachtet haben, sich zu melden. Zeugen können
sich unter der Telefonnummer 0551 491-2215 bei den Ermittlern
melden.

Die Geschehnisse stellen nicht nur ein Beispiel für fahrlässiges
Fahren dar, sondern bringen auch die Wichtigkeit von
zivilgesellschaftlichem Engagement zur Sprache. Die
rechtzeitige Meldung riskanter Fahrweisen kann potenzielle
Gefahren frühzeitig eindämmen und tragische Unfälle
verhindern. In Zeiten, in denen sich die Debatten über
Verkehrssicherheit verschärfen, wird klar, dass jeder Einzelne



einen Beitrag zur Sicherheit im Straßenverkehr leisten kann.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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